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(54) Verfahren zum Betreiben einer Bogendruckmaschine

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Betrei-
ben einer Bogendruckmaschine, nämlich zum Abfördern
von Druckbogen aus der Bogendruckmaschine nach
Auftreten eines Stoppers, wobei nach Auftreten eines
Stoppers der Anleger ausgekuppelt wird sowie die
Druckwerke in eine Druckabstellung überführt werden,
und wobei nach Abfördern des letzten Druckbogens der
Anleger angekuppelt wird sowie die Druckwerke in eine
Druckanstellung überführt werden. Erfindungsgemäß

wird abhängig von der Anzahl der Druckwerke der Bo-
gendruckmaschine sowie abhängig von der Anzahl der
vor Auftreten des Stoppers in die Bogendruckmaschine
zugeführten Druckbogen die Drehzahl der Bogendruck-
maschine sowie die Überführung der Druckwerke in eine
Druckabstellung beeinflusst, um bei möglichst geringer
Makulatur die zum Abfördern des letzten Druckbogens
und damit die zum Beheben des Stoppers benötigte Zeit
zu minimieren.
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